
Vorstellung	
Rastede ist stark. Hier leben engagierte Menschen, starke Familien, ein vielfä ltiger Mittelstand 
und lebendige Ortsteile mit eigener Identitä t.	

Ich kandidiere als Bürgermeisterin, weil ich Rastede verbinden und gemeinsam gestalten will. Mir 
ist wichtig, zuerst zuzuhören und dann klare, nachvollziehbare Entscheidungen zu treffen – 
verbindlich, verantwortungsbewusst, modern und miteinander.

Grundausrichtung

Rastede steht vor wichtigen Aufgaben: Entscheidungen müssen schnell und nachvollziehbar 
getroffen werden, Abläufe verständlich sein und gute Ideen aus der Bürgerschaft besser 
eingebunden werden. Wirtschaft, Ehrenamt, Vereine und Verwaltung sollen dabei eng 
zusammenarbeiten.
Mir ist wichtig, dass die Entwicklung unserer Ortschaften gut aufeinander abgestimmt ist und alle 
mitgenommen werden.
Politik und Verwaltung müssen verlässlich und respektvoll zusammenarbeiten – mit klaren 
Zuständigkeiten, ehrlicher Kommunikation und konkreten Ergebnissen.

Wirtschaft, Arbeit und Ehrenamt	

• Strukturierte Unternehmensdialoge	

• Klare Zuständigkeiten innerhalb der Verwaltung	

• Systematische Fö rdermittelprü fung	

• Vernetzung von Schulen, Betrieben und Verwaltung	

• Anerkennung und Unterstü tzung des Ehrenamts	

Familien, Bildung und Soziales	

• Frü hzeitige Bedarfsanalysen	

• Transparente Abstimmung zwischen Trägern und Verwaltung	

• Priorisierung von Ausstattung und Planung	

• Nachvollziehbare Kommunikation bei Kapazitä tsfragen	



• soziale Teilhabe fü r alle Generationen	

• Angebote fü r Kinder, Jugendliche und Senior:innen	

• gute Betreuung und Bildung von Anfang an (Kita, Schule, Ganztag)	

Klima, Umwelt & Zukunftsfähigkeit	

• Klimafreundliche, realistische Lö sungen vor Ort – umgesetzt Schritt fü r Schritt auf 
Grundlage des Klimaschutzkonzeptes	

• Schutz von Natur und Grü nflä chen	

• Nachhaltiges Wirtschaften in der Kommune	

• Langfristig denken, verantwortungsvoll investieren	

Sicherheit, Ordnung & Zusammenhalt	

• Funktionierende Notfall- und Krisenstrukturen	

• Saubere und sichere ö ffentliche Räume	

• Respektvolles Miteinander	

• Prävention statt nur Reaktion	

• Orte der Gemeinschaft erhalten und neue Begegnungsräume schaffen	

Wohnen und Ortsentwicklung	

• Fokus auf Innenentwicklung und bezahlbaren Wohnraum	

• Aktivierung bestehender Flä chen	

• Soziale Durchmischung neuer Wohngebiete	

• Abwägung zwischen Wachstum und Lebensqualitä t	

• Lebendiger Ortskern und starke Ortsteile	



• Kultur- und Tourismusangebote wertschä tzen, erhalten und fö rdern	

Verwaltung und Beteiligung	

• Verlä ssliche, transparente und digitale Verwaltungsarbeit	

• Transparente Projektkommunikation	

• Nachvollziehbare Entscheidungsprozesse	

• Klare Priorisierung von Maßnahmen	

• Zielgruppenorientierte und themenbezogene Beteiligungsformate	

• zuhö ren, erklä ren, mitnehmen	


